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Am Anfang steht der Neumond – oder: die Sonnenfinsternis am 15. Januar 2010 als Startschuss in eine neue Ära?

Am kommenden Freitag, den 15.01.2010 kommt es auf 25° Steinbock zu einer (ringförmigen) Sonnenfinsternis.

Eine Sonnfinsternis entsteht bei Neumond, und zwar immer nur dann, wenn der Mond sich genau so zwischen Erde und Sonne platziert, dass er einen Teil der Sonne abdeckt. Anders ausgedrückt: er kreuzt dann die Ebene, auf der sich Sonne und Mond befinden.

Mondphasen:
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Zum besseren Verständnis der Finsternisse möchte ich hier kurz die Rotationen zwischen Sonne, Mond und Erde, sowie die Auswirkungen auf ihre Sichtbarkeit erklären. 

Auf dem o.a. Bild sind die einzelnen Mondphasen abgebildet; in der oberen Reihe ganz links ist Neumond, d.h. der Mond befindet sich zwischen Erde und Sonne, somit wird nur seine erdferne Seite vom Sonnenlicht bestrahlt, die von der Erde aus nicht sichtbar ist. 

Im weiteren Verlauf nimmt nun der Mond immer mehr zu bis sich, wenn Vollmond ist, Sonne und Mond genau gegenüberstehen und der Mond somit in seiner ganzen Pracht am Himmel erscheint. Die nachfolgende Phase nennen wir abnehmender Mond.

Der Mond braucht für seine Umlaufzeit um die Erde genau 27,3 Tage. In der gleichen Zeit rotiert er auch um seine eigene Achse. Da der Mond aber keine genau kreisförmige Bahn um die Erde beschreitet, befindet er sich mal etwas weiter von der Erde weg, mal ist er erdnäher. Eine totale Sonnenfinsternis kommt zustande, wenn der Mond sich nahe der Erde aufhält und so die Sonne komplett bedecken kann, während die sogenannte ringförmige Sonnenfinsternis, die am 15.01. auf 25° Steinbock stattfinden wird, aufgrund einer erdfernen Position des Mondes entsteht.

Sonnen- und auch Mondfinsternisse kommen nicht so selten vor, wie man vielleicht denkt: i.d.R. haben wir es 2x pro Jahr mit je einer Sonnen-, sowie einer Mondfinsternis zu tun (siehe auch die Tabelle weiter unten).

Finsternisse üben von jeher eine starke Faszination auf die Menschheit aus und lassen uns ehrfürchtig werden. Früher dachte man, es würden furchtbare Dinge über die Menschen hereinbrechen, und auch heute noch kann ein wahrer Boom durch ein solches Naturschauspiel ausgelöst werden.

Die Astrologie bedient sich, um das Wechselspiel von Licht und Schatten genauer symbolisieren zu können, einiger rechnerischer Punkte. So benutzen Astrologen z.B. die beiden errechneten Schnittpunkte der Umlaufbahn des Mondes mit der scheinbaren Bewegung der Sonne um die Erde, um die Entwicklungsachse des Menschen (die sogenannte Mondknotenachse) zu verdeutlichen.  

Der absteigende Mondknoten beschreibt die Vergangenheit, mitgebrachte Talente und Fähigkeiten, aber auch zwanghaftes, in alten Inkarnationen verhaftetes Verhalten, während der aufsteigende oder nördliche Mondknoten zu entwickelnde Möglichkeiten, den Zauberstab des jetzigen Lebens, aufzeigt. Manchmal wird diese Achse auch als Drachenachse beschrieben, wobei der absteigende Mondknoten den Drachenschwanz und der aufsteigende den -kopf repräsentiert. 

Drachen verkörpern sehr ambivalente Themen, zum einen eine große Macht und Kraft, sowie das (göttliche) Feuer. Auf der anderen Seite aber ist der Drache auch ein Symbol für das Dunkle, den Schatten, (verbotene) Triebe, die alles verschlingende Urmutter, das Unterbewusstsein usw.

Betrachten wir die Mondknotenachse, und auch die beiden Himmelslichter Sonne und Mond als Ausdruck der Dualität des Lebens auf der Erde, so können wir bei näherer Untersuchung der Mondknotenachse im Horoskop den roten Faden der jetzigen Inkarnation erkennen. 

Finsternisse verkörpern diese Dualität, nämlich die Verfinsterung der Sonne, dem Wechselspiel von Licht und Schatten, Yin und Yang, männlich und weiblich. 

Talente und Fähigkeiten können nur wahrhaft gelebt und integriert werden, wenn man sich auch mit den dunklen, vielfach verdrängten Anteilen des eigenen Selbst auseinandersetzt, diese Anteile re-integriert und liebevoll annimmt. So kann vielleicht schon lange verdrängtes Potenzial endlich ans Licht kommen.

Vor allem die Menschen mit Planetenkonstellationen oder wichtigen Punkten wie z.B. dem Aszendenten oder dem MC auf 2°-12° Steinbock, Krebs, Waage und Widder werden freiwillig oder unfreiwillig zur Transformation und Veränderung bewegt. Mit Saturn in der Waage im Quadrat zu Pluto im Steinbock wird sich dies u.a. in den Bereichen Geld und Werte, Beziehungen, Diplomatie, gesellschaftliche Entwicklungen etc. zeigen. Viele von uns haben jetzt die Chance ihr wahres Ich, ihr Selbst ans Tageslicht zu holen und wirklich authentisch zu werden.

Unter diesem Gesichtspunkt können der Neumond und die Sonnenfinsternis am 15.01., als Beginn einer sehr wichtigen Zeit gesehen werden. Diese Epoche kann für viele Menschen eine neue Ära einleiten, in der wir die Möglichkeit - aber auch die Aufgabe! haben, uns selbst neu zu definieren.

Sonnenfinsternisse auf ca. 25° Steinbock hatten weltpolitisch in der Vergangenheit sehr oft kritische (auch kriegerische) und umwälzende Auswirkungen: die letzte Sonnenfinsternis auf 25° Steinbock fand am 15.01.1991 statt - einen Tag später begann mit dem Angriff der alliierten Truppen im Irak der Golfkrieg. Kurz vor der vorletzten Mondfinsternis im Dezember 1963 wurde John F. Kennedy ermordet, und die darauffolgende Sonnenfinsternis am 14.01.1964 auf 24° Steinbock leitete in den USA die Vorbereitung auf den Vietnamkrieg ein.

Aber auch eine Wendung ins Gegenteil hat es gegeben: nämlich im Januar 1945 (das baldige Ende des zweiten Weltkrieges). Und: welche Flut von Verdrängtem zeigte sich nach Ende dieses schrecklichen Krieges!

Wir Menschen haben mit diesem Bewusstsein und Wissen die Möglichkeit jetzt unserer großes Potenzial und unsere wahre Kraft mehr und mehr ans Licht zu lassen, wenn wir die Entscheidung dazu treffen.

Vielleicht hast du Lust und Zeit am Donnerstag, den 14.01.10 um 09:00 Uhr morgens und/oder 21:00 Uhr abends eine Kerze für die Menschheit und die Erde symbolisch für dieses große Licht anzuzünden, deine Gedanken mit Licht und Liebe auf dieses neue Bewusstsein auszurichten, damit wir gemeinsam mit möglichst vielen Menschen im Kollektiv eine lichtvolle Gegenwart und Zukunft kreieren. Am Freitag wäre dann ein guter Tag um nach innen zu gehen, zu meditieren und die Stille zu suchen.

Schließen möchte ich den heutigen Newsletter mit einem Zitat:

"Die Kunst des Friedens beginnt mit dir.
Arbeite an dir selbst und an den von dir
festgelegten Aufgaben in der Kunst des Friedens.

Jeder hat einen Geist, der verfeinert, einen Körper,
der in irgendeiner Weise trainiert werden kann,
einen passenden Weg, dem er folgen kann.

Du bist hier zu keinem anderen Zweck
als deine innere Göttlichkeit zu realisieren
und dein natürliches Potenzial zum Ausdruck zu bringen.

Entwickle Frieden in deinem Leben,
und dann wende diese Kunst in allem an, das dir begegnet."

- Morihei Ueshiba, Begründer des Aikido

Ich bedanke mich ganz herzlich für das Interesse (der Newsletter ist wieder einmal länger geworden als gedacht(), sowie die Teilnahme am Donnerstag.

Alles Liebe,

Alexandra Gravina

Bitte beachten: dieser Text ist ein Copyright von Alexandra Gravina

Über Feedback und Erfahrungen zu diesem Newsletter freue ich mich sehr. Auch darfst du ihn gerne an andere Menschen weiterempfehlen oder in meinem Namen weiterleiten.

Sonnen- und Mondfinsternisse 2010 - 2012

Mondfinsternis:

31.12.09 20:01  MET
10°14' Krebs

Sonnenfinsternis (Ring):
15.01.10 08:19  MET
25°01' Steinbock

Mondfinsternis:

26.06.10 12:52  MET
04°46' Steinbock

Sonnenfinsternis:

11.07.10 20:23  MET
19°23' Krebs

Totale Mondfinsternis:
21.12.10 08:52  MET
29°19' Zwilling

Sonnenfinsternis (Ring):
04.01.11 10:22  MET
13°39' Steinbock

Sonnenfinsternis (Ring):
01.06.11 21:48  MET
11°01' Zwilling

Totale Mondfinsternis:
15.06.11 21:38  MET
24°24' Schütze

Sonnenfinsternis:

25.11.11 07:29  MET
02°37' Schütze

Totale Mondfinsternis:
10.12.11 15:19  MET
18°09' Zwilling

Sonnenfinsternis (Ring):
21.05.12 00:44  MET
00°20' Zwilling

Mondfinsternis:

04.06.12 12:25  MET
14°14' Schütze

Sonnenfinsternis:

13.11.12 23:06  MET
21°56' Skorpion

Mondfinsternis:

28.11.12 15:47  MET
06°46' Zwilling

